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Politische Uebcrsicht.

^ ' Karlsruhe . 2. Februar .
Erneuerte Freundschaft .

Am Bankett der französischen Handelskammer in London, das

am Dienstag abend stattfand, hat auch R e n z i , der ital « e -

pische Botschafter in London , teilgeuommen . Cambon ,
der Botschafter Frankreichs in London , sagte in seinem Toaste, daß
das Handelsübereinkommen Frankreichs Mit Ita¬
lien herzliche Beziehungen zwischen beiden Ländern im Gefolge
habe werde . Die ivohlthätigen Wirkungen dieser Vereinbarung
würden umso mehr zur Geltung gelangen, als jedes Land dabei

hinsichtlich seiner internationalen Beziehungen seine Rechnung finde .
Der französische Großkaufmaun Ralli trank auf das Wohl
Renzis und äußerte in seinem Trinkspruche sich dahin, daß dre

Freundschaft der zwei Schwesternationen ansehnliche Früchte zeitigen
werde. Rerizi dankte Ralli für die freundschaftlichen Worte , die er

Italien gewidmet hatte. Er äußerte seine Zufriedenheit über das

Handelsübereinkommen und fügte bei, der Vertrag sei überhaupt
ein patriotisches Werk, da die Handelsbeziehungeneinen Austausch
der Ideen des Zutrauens , der Freundschaft und der Zu¬
sammengehörigkeit zwischen den beiden Völkern herbek-

sühren werden . Die Freundschaft hat gleich einem .
Winde die

Wolken verscheucht. Vergessen wir soniit, was vorbei ist, da dre
Sonne wieder am politischen Horizoirte erstrahlt und uns Beruhig¬
ung gewährt. Unternehmen wir das Werk» das allen im gleichem
Maße frommt. Arbeiten wir , um uns aus den ruhmvollen Wett¬
bewerb des Jahres 1900 (Weltausstellung) vorzubereiten.

Ein Riesenprojekt .
Sir Cecil Rhodes weilt bekanntlich zur Zeit in England ,

um offiziell den Plan seiner großen Afrikabahn zu betreiben
und eine finanzielle Unterstützung derselben durch die englische
Regierung zu erreichen. Sir Charles Metcalfe, einer von Rhodes
Begleitern , hat nun der „Pall Mall Gazette" einige neuere Daten
über den Plan der Eisenbahnverbindung Kapstadt-Kairo gegeben ;
wir entliehmeil den Mitteilungen das Folgende:

„ Rhodes will für seine Bahn die Vorteile benutzen, welche
Kitcheners Sieg über den Mahdi geschaffen hat . Es soll von
Khartum bis an de» Einfluß des Sobat in den Nil die Bahn
von Khartum fortgesetzt werden und von da ist eine weitere
Linie bis an das Nordende des Tanganika -Secs beabsichtigt .
Der See wird dann die Verbindung Herstellen mit der Linie,
die von Buluwayo das Südende des Sees erreicht . Und damit
wäre die Kapstadt durch Eisenbahn u»id Dampfer mit
der Haiiptstadt Aegyptens verbunden. Sir Ch . Metcalfe
schildert südlich des Tanganika gelegene Land, das er ver-
schirdentlich bereift hat , als geeignet für den Anbag aller
Getreidearten , nebst Reis und Zucker. Weldetäi«d-z«u: Betreibung
der Viehzucht rm Großen ist rnrytich vorhanden. Das Gebiet wird
such von den Buren , di« es gelcgerrtlich durchzogen habe», als
„WekstM - Marttiskcmo" bezeichnet. Die Rinderpest, welche irian
rüher fürchtete , glaubt mau sernerhilt mit den Mitteln von Pro -
effor Koch Uild Dr . Kolle besiegen zu können . Rhodesia ist noch
ast ganz unerforscht , und die ersten ins Land gekommenen An-
iedler waiidten sich vor allem den Mine »» zu, deren Entdeckung
>ie Leute angezogei« hatte. Aber der Boden birgt« wie weitere
Intersuchungen ergaben , noch eine Reihe anderer Metalle , und

außerdem ist seine Oberfläche sehr fruchtbar. Das sollte man nicht
vergessen. Die Niassalaud-Gesellschaft ist schon heute in der Lage,
allein aus ihren Kaffeepflanzungen eine Dividende zu zahlen . Das
gleiche wird in Rhooesia der Fall sein. Obstbau aller Art ist eben¬
falls lobnend . Man findet stellenweise noch alte reich tragende
Orangen und Limonen, die wer «ver rveiß vor «vie langer Zeit von
den Portugiesen gepfla ««zt sein mögen . Die größte Wichtigkeit der
Bahn liegt darin , daß dem Handel neue Gebiete eröffnet und daß
sie brauchbare Arbeiter in genügender Zahl nach den südlichen
Provinzen senden wird. Schon die erste Strecke der Bahn wird sich
oezahtl machen wegen der großen Nutzwälder, die an der Linie sich
befinden und für welche Kapland ein guter Markt sein wird ."

Soweit die „Pall Mall Gazette " . Wir bezweifeln sehr, ob die
höchst durchsichtige Reklame selbst in England für bare Münze ge¬
nommen werden wird.

Deutsches Reich .
* Berlin , 1. Febr . An der gestrigen Abendtafel bei ihren

M a j e st ä t e n nahmen teil Herzog Ernst Günther , Prinz Adolf
-u Schaurnburg-Lippe und Herzog Friedrich Ferdinand zu Schles¬
wig -Holstein mit Gemahlinnen, ferner Prinz Albert zu Schleswig-
Holstein und der Gesandte v. Eisendecher . Später wohnte der
Kaiser einem Vortrag des Kontre-Admirals Bend « mann in der
Kriegsakademie bei und verbrachte den Abend bei dem Staats¬
sekretär deS ReichSmarinearnts, Kontre-Admiral Tirpitz . Zur
heutigen Frühstückstafel waren außer den oben genannten Fürstlich¬
keiten der Maler de Martina , Fürst und Fürstin Hatzfeldt, Kapitän
z. S . v. d. Groben, Herzog von Raribor , Baudireklor Franzius
Und Legationsrat v . Schlözer geladen . Heute nachmittag besichtigt
der Kaiser Wandelbilder von der Orientreise im Schau-
spielhause .' Berlin , 1 . Febr. Der Sultan hat die Legung eines Kabels
von Constanza (Rumänien) nach Konstantinopel durch
das deutsche Konsortium genehmigt .

Ausland .
Frankreich.

* Das „Echode Paris " behauptet bestimmt , daß die deutsche
Kaiserin nächstes Frühjahr «lach Frankreich komme. Ihre
Hofdame, Gräfin Hatzfeld, weile augenblicklich in Dinard , um
cm Hotel auszuwählen. Die Kaiserin , die vor ihrer Verheiratung
mehrmals in Dinard war, «verde wahrscheinlich die Villa Nahaut
bewohnen.

* Die „Agence Nationale" erzählt von dem Aufenthalt der
deutschen Schulschiffe „Charlotte" und „Stosch " im Hasen
von Oran : Als der französische Lotse an Bord der „Charlotte "
gekommen war, erteilte er, da er der deutschen Sprache nicht
mächtig war , die Kommandos in englischer Sprache. Dabei erklärte
ihm der Kornmandant auf französisch : Pardon , Monsieur , wir ver¬
stehen hier nicht englisch» sondern nur 2 Sprachen, die deutsche und
die französischeS — ES ist das erstemal seit 1870 , daß deutsche
Kriegsschiffe in einen französischen Hase » einlausen.

Niederlande .
* Einen für den deutschen Weinhandel sehr wichtigen

Beschluß hat bet Finanzminister Pierson dieser Tage gefaßt, indem
er den der Ziveite» Karnmer bereits vorgelegten Gesetzentrvurf über
die Erhöhung deS EjngangSzotls auf Wein wieder zu -
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rückgezogen . hat. Ob dies infolge der nachdrücklichen öffent¬
lichen Mißbilligung der Vorlage oder nach den vielen Abstrichen
geschah, welche die Zweite Kammer am Staatshaushalt für 1899 ,
namentlich am Kriegsbudget, gemacht hat, durch welche Ersparnisse
die aus der Zollerhöhung erhoffte Summe entbehrlich wurde, mag
dahingestellt bleiben . Wie man weiß, unterliegt der Wein ohne¬
dies schon einein verhältnismäßig außerordentlichen Eingangszoll
(22 '/, Cent das Liter), und eine nochmalige Erhöhung hätte dem
ohnedies schon blühenden Handiverk der Weinverfälschung eine nur
noch kräftigere Entwicklung verschafft.

England .
* London , 1 . Febr. Die hiesigen Blätter ignorieren

die friedliche Rede des französischen Botschafters auf dem
gestrigen Bankett der hiesigen französischen Handelskammer völlig.
(Siehe Pol . Uebers.)

Spanien .
* Nach der „Correfpondencia de Espana " hat die Regierung

briefliche Nachrichten aus Aap (Karolinen-Archipel ) erhalten , nach
denen dort die Lebensmittel auszugehe «i beginnen .- Man befürchtet ,
daß nach Räumung der Philippinen seitens der spanischen Elemente
die Garnison der Karolinen nur schwer und unter großen Kosten
mit dem Nötigen werde versehen können.

Amerika.
* Washiugto », 1. Febr. Robert Porter ist in besonderer

Mission nach Cuba gegangen , um festzustellen, ob die cubanischen
Truppen bereit sind, sich aufzulösen , wenn sie ihren Solo
im Betrage von 3 Millionen Dollars empfangen. Die C u b a n e r
verlangen 30 Millionen Dollars .

Baden und Nachbarländer .
Mosbach , 1. Febr. Herr Direktor Pulvermann , Ver¬

treter der Gesellschaft für elektrische Industrie in Karlsruhe , hielt
uns gestern abend in den bis auf die letzten Plätze besetzten Sälen
der Restauration Groh einen überaus belehrenden Vortrag über
Errichtung einer elektrischen Centrale in hiesiger
Stadt . Redner schilderte die verschiedenen Beleuchtungsarten , die
Vor - und Nachteile derselben, erläuterte sodann das elektrische
Licht, die Glüh- und Bogenlampen, den Motorbetrieb für das
Kleingewerbe «ttb gab die Preise der Anlagen und der einzelnen
Lampen annähernd an. Die Bedingungen für Lieferung des
elektrischen Stromes zu Beleuchtuugs - und Kraftzwecken rvaren be¬
reits in Form von Anmeldebogen an die Bewohner verteilt und
knüpfte sich daran ein« lebhafte Besprechung . Herr Pulver¬
mann war so freundlich , die an ihn gestellten Fragen umgehend
und sachlich zu beantworten. Die Malzfabrik Hübner hatte in gefälliger
Weise durch Stromadgabe es ermöglicht, baß Herr Pulvermann
die, Lichtstärke an angebrachten Lampen zeigen konnte ; auch «var
ein kleiner Motor iit Bettsted gefetzt . — Alle Anroesenden waren
vollauf befriedigt über die klaren Erläuterungen , die Herr -Direktor
gab und so war es vorauszusehen , daß bei der heute stattgehabten
Bürgerausschußsitzung der einstimmige Beschluß gefaßt
wurde, der betr . Ge 'ellschast die Konzession zur Erbauung
einer elektrischen Centrale in hiesiger Stadt zu erteilen.
Das Werk soll vertragsuiäßig am 1 . November in Betrieb
gesetzt werden . Mit großer Wahrscheinlichkeit wird von hier aus
der Bahnhof Neckarelz mit elektrischem Lichte versorgt werden. Die
vorgesehenen 2 Dampfinaschinen werden in der Stahe des städtischen
Wasserwerls Ausstellung finden .

Q Baden - Baden , 1 . Febr. Der Februar ist reich an Fest¬
lichkeiten und größeren Konzerten im Konversationshaus . .Die ge¬
selligen Vergnügungen unserer Wiutersaisou erreichen mit den
Faschingsuuterhattunzen ihren Höhepunkt . Unter denselben steht
in erster Linie der große Maskenball in den sämtliche » fest¬
lich dekorierten und beleuchteten Sälen des Konversationshauses,
der Samstag , den 11 . d . M ., abgehalten wird . Jhin folgt Dienstag ,
den 14., der kostüinierte Rüunionsball , der an Beliebtheit
in der Gesellschaft nicht hinter dein Maskenball zurücksteht. Zwischen
diesen beiden Festlichkeiten findet Sonntag , den 12., nachmittags ,
humoristisches Konzert des Kurorchesters und Montag , den
13., kostümiertes Kinderfest statt. Der heitere «« Geselligkeit
ist somit in reiche «»« Maße Rechnung getragen. Was den Verlaus
der Konzerlsaison in« Februar betrifft, so dringt dieser Monat das
siebente große Abonnementskonzert (Freitag , den 17.), ein
Symphonie - Konzert (3. Februar ), ein Sotisten - Konzert
(24 . Febr .), soivie zwei K a in m e r «» u s i k - A b e n d e (6. u, «d 27 .).
Außerderu findet am 16. d . M . Vortrag statt u««d die Vorstell¬
ungen des Karlsruher Hoftheaters am Mittwoch jeder
Woche vervollständigen die gewiß stattliche Liste der Festlichkeiten
und künstlerischen Veranstaltungen.

* Freiburg , 1 . Febr . Hier wurde ein Stukkateur aus Geislingen
verhafiel . der «n einem Züricker Uhren- und Schmuckgeschäft Wert¬
gegenstände im Betrag von 5000 M. gestohlen hatte und einen
Teil der Wertsache» durch einen Diensunann auf dem Leihhaus ver¬
setzen wollte.

* Stuttgart , 2 . Febr . Sieben württembergische Han »

delskarntuern richtete«,, de«n „Schiväb . Merkur " zufolge , an den
Reichstag eine Eingabe , dem Bankgesetz , «vonach Privat¬
banken nicht unter dem Satze der Reichsbank diskorltieren dürfen,
die Zustimmung zu versagen .

Aus ver Residenz .
* Karlsruhe , 2. Februar .

----- Militärische». In militärischen Kreisen verlautet, daß der
Schauplatz der diesjähriger « K a i s e r ui a n ö v e r zwischen dem
württembergische «« und badischen Arnleekorps in die Gegend von
Hechingen fallen wird. Bei dieser Gelegenheit «vürde der Kaiser
für einige Tage sein Hauptquartier aus der Burg Hoheuzollern aus-
schlagen.

— Akademie der bilde »de« Künste. Die Professore «« Gras
von Kalckreuth , Carlos Grethe und Pötzelberger ver¬
handeln, dem „Schiväb . Merkur" zufolge, iu Stuttgart über ihre
gleichzeitige Uebersiedetung nach Stuttgart und ihren Eintritt in das
Lehrer -Kollegium der dortigen Kunstschule Diese Nachricht ist ge¬
eignet , 'Aufsehen zu erregen .

— Naturwissenschaftlicher Nerai«. Nächste Sitzung Frei¬
tag , den 3. Februar 1899, abends 8 Uhr , im kleinen Saale des
Museums . Beginn pmikt 8 '/- Uhr. Tagesordnung : Herr
Professor Schultheiß Vortrag über : „Wesen und Ergebnisse der
wissenschaftlichen Luftschifsahrten " .

— Kaufmännischer Verein J «n dichtbesetzten Rathaussaal
sprach Herr Kapellmeister A. Smolian gestern abend in sehr an¬
ziehender Weise über das Bühnemveihsestfpiel „Parsifal " und
dessen künstlerische und ethische Bedeutung. Herr Smolian ver¬
stand es .ausgezeichnet, keine aufmerksam tauschende Zuhörerschaft

in das letzte Werk Wagners einzuführen und derselben das Ver-
tändnis für die in „Parsifal " durchgesührte Idee der Erlösung

durch die a««3 dein Mitleid geborene Liebe zu erschließe ««.
Der tiefe , unverlöschliche Eindruck , den das bekannt¬
lich nur in Bayreuth zur Aufführung kommende
Werk auf jeden Zuhörer macht, rechtfertigt seine Beziehung als
„Bühnenweihfestspiel " in jeder Hinsicht, insbesondere da Wagner
in seinem „Parsifal " eine neue religiös-musikalische Ausdrucksiveise
geschaffen hat. Am Schluffe gab der Redner am Klavier einige
Proben aus der Parsifal - Mufik, indem er die Verwandlungsmusik
aus dein 1 . Akt, den Charfreitagszauber und das Vorspiel nach
einem Hinweis guf die charakteristischen Motive dieser Abschnitte
vortrug . Das zumeist aus Damen bestehende Publikuin dankte dein
Redner für seine interessanten und belehrenden , ««ngemein anschau-

und von edler Begeisterung , wie von intiinem Verständnis
Ar Wagners großartige Schöpfung getragenen Ausführungen .

2 Ard»Uo-I «bilä«m. Gestern vormittag fand in der Fabrik
von Friedrich Wolfs u. Sohn eine ebenso einfache wie erhebende
Feier statt. Dieselbe galt der Ehrung des Werkrneisters, Herrn
Fr . R a q u o t , welcher mit dem gestrigen Tage 25 Jahre dem
Geschäfte angehörte . Uin den Jubilar hatte» sich die Mitglieder
der Famiüe des Chefs der Firma und das gesarrrte Personal der
Fabrik und des Kontors versannnelt. Begleitet von Ansprachen,
ii« welchen der ehrenden Ailerkennung der seitherigen Thätigkeit dcS
Herrn Raquot und den besten Wünschen für die Zukunst Ausdruck
verliehen «vurde , sind dem Jubilar von der Firma , den Arbeiter««,
den Arbeiterinnen, dem Aufsichtspersonal und den kaufmännisch'.»
Angestellten wertvolle und sinnige Geschenke überreicht worden. Der
Jubilar dankte ii« ergreifender Weise für die ihin in so hohem
Maße erkviesene Anerkennung und alle Anrvesenden waren von der»
Beivußtscin durchdrungen , daß treue Erfüllung der Pflicht ihres
Lohnes gewiß sein darf und daß Segen darin rrrht , «venn Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer in gemeinsamer Wirksamkeit sich ei««s wisse««.

— Kolosseum . Mit oem gestrigen Abend hat ein neues Pro -
grarnm begoirnen, das selbst die höchstgeftellten Erwartungen zi« befrie¬
digen vermag und der Direktion die vollste Anerkennng sichert. Bor
“tte ™ die Kunst - Radfahrer - Familie Klein , die mit ihre «»
ans Wunderbare grenzenden, unübertrefflichen Leistungen vielseitigster
Art das Publikum in Helles Entzücken versetzt. Der Salon -Humorist
Robert Wilmers , von der letzten Spielzeit bekannt , fesselt undrmter -
hält «nit seinem neuen Repertoire noch immer in vollstem Maße , sodaß
der stürmische Beifall nimmer enden «vill . Die Leistungen der Xylophon -
Virtuosen Emilie und Jenny finden ebenso , rv«e die «nit grotesk
drastischer Pantomimik geschmückten Darbielungen des Buston - Trios
— Musikalische Clowns — außerordentlich beifällige Aufnahme .
Die Kostüm-Soubrette Flora Fleurette hat neben schneidigem Auf¬
treten und guter Stimme eine sehr deutliche Aussprache , ein Vorteil ,
der den sonst guten Vorträgen der Duettisten Haberfelder und
Feuer leider abgeht . Großen Beifall ertanzt rrnd ersingt stch ferner
das internationale .Gilbert S e y m o r - Quintett . Auf akrobatischem
Gebiete ist es zunächst Miß Saida , di« äm schwingenden astatischen
Luftreif solch schwierige Leistungen «nit graziöser Sicherheit vollbringt ,
daß nach jedem Trick ein wahrer Beifallssturm losbricht . Auch das
Ward - Trio (Parterre -Akrobaten) erzielt durch elegantes kraftvolles
Arbeiten starken Beifall . Im gesamten « lfo ein Ensemble , «vie es kaum
besser zusammen gebracht werden kann. Es ist deshalb der Besuch nur
vollauf zu einpfehlen.

----- Vom Welte ». Mariä Lichtmeß hat uns eine erhebliche
Zunah «««« der eingetretenen Kälte gebracht . Das Thermonreter «var
heute nacht bis auf — 9 Grad gesunken. J «n Laufe des Vormittags
hellte fiel) das Wetter auf und hat gegen die Mittagsstunde und
nachrnittags manchen Spaziergänger ins Freie gelockt. Nach einer
alten Wetterregel bringt Sonnenschein an Mariä Lichtmeß einen
strenger« Nachwinter , und der Schäfer «vill um Mariä Lichtmeß
lieber den Wolf im Stall als die Sonne am Himmel sehen .

□ Zimmerbrand . Am 30 . v . M >. abends 9 Uhr , entstand in dem
2 . Stock eines Hauses in der Karl - Friedrich straß e dadurch ein

Ziminerbrand , daß das Dienstmädchen den über der Kinderbettstärte
hängenden Vorhängen mit dein Lichte zu r«ahe kam. sodaß dieselbe «

?feuer singen . Das Feuer wurde ohne frenrde Hilfe «vieder ge-
öscht . Der enlstandene Fahrnisschaden beträgt ca . 40 M .

□ Polizeibertcht . Am 28 . v . M . wurde einer Frau in der kleine»

Spitalstraße ein Rock iin Werte von S M . von einer in Nnterfuchrtnas -

haft sich bcstndlichen Person entwendet . — In der Zeit vom Dezemocr
v . I . bis zuin 12 . v . M . rvurden einem Schreiner in der Werderstraß «
aus unverschloffener Wohnung zwei Pfandscheine im Werte von
14 M . und ein Steingütkrügchen ent «vendet . — Einem in
der Schützenstraße wohnenden Bediensteten «vurde am 28 . v. M . in einem
Bad in der »vestlichen Kaiserstraße aus seiner Weste eine silberne
Anker - Remontoiruhr iin Werte von 30 M . entwe »« det . —

An « 28 . v. M . wurde einem in der Bernhardstraße wohnenden Schlosser
in einer Wirtschaft in der Georg -Friedrichstraße ein S p a z i e r st o ck im
Werte vo >« 5 M . e n t >v e n d e t

Stimmen aus dem Publikum .
ffi «vom Oberland , 1. Febr. In jetziger Jahreszeit , in

welcher der Beamte noch mehr wie in den Sommermonaten an sein
Bureau gefesselt ist, machen sich jene Mißstände , die durch zu starke
Besetzung der Kanzleien, schlechte oder gar keine Ventilation und
obendrein «nangelhafte Reinigung der Zirnmer hervorgeruseu rverden ,
in erhöhte«» Maße geltend und rufen mit Recht Beschiverden her¬
vor. Dank der periodischen Visitation der Fabriken ist längst dafür
Sorge getrage ««, daß für die Arbeiter nicht n««r der nötige Lust-
rau «»« vorhanden , sondern es ist auch für die so ««ölige Luft¬
erneuerung durch «virksanie Ventilatoren Vorkehr getroffen. Während
auch für sälnttiche Schulen derartige Maßnahmen getroffen sind,
fehlt es in den Kanzleien vieler Behörden zumeist an allen
diesen Vorkehrungen . Es wäre aber in der That höchst wünschens-
«vert , «venu auch hier ähnliche Maß »ah«nen getroffen »vürden , denn
abgesehen davon , daß viele Karrzleiei« im Verhältnis zu ihre«»

Flächen - u««d Kubikraum zu stark besetzt sind, «verden dieselbe «, noch
stark vorn Pubtikun» frequentiert , oder sind noch obendrein rnit Re¬
gistraturen kombiniert. Welcher Staub und welche schlechte Lust
sich aber in solchen Räumen entivickelt, zu »nal im Winter bei ge¬
schlossenen Fenstern und bei Gaslicht und Kohlenfeuerung, davon
kann sich jedermann selbst überzeugen . Auch die R e i n i g »« n g der

Zimrner durch Auswaschen» wodurch der Staub niedergehalten und
leichter beseitigt werden kann, läßt viel zu wünschen übrig , sind
««ns doch Fälle beka««nt, daß Bureaux jährlich nur zweimal durch
Aufwaschen gereinigt werden, während die ganze übrige Zeit Die
Reinigung lediglich auf das Auskehren mit de«n Besen sich be-
schrä««kt. Und solche Zustände bestehen auch bei Behörde»», »velchen
die Handhabung der öffentlichen Gesundheit und Reinlichkeit ob¬
liegt . Auch die Benützung unbeleuchteter Aborte müssen
wir als groben Mißstand bezeichnen. Möchten die maßgebenden
Behörden auch diesem Teil der Gesundheitspflege ihre Ausl««erksam»
keil zuwenden und besteher«de Rtißjtäude beseitigen Helsen.



Kecktspfiege .
» » Karlsruhe » 1 . Febr . (Strafkammer Hl .) An geheimer

Sitiima gelangte die Anklagesache gegen den ledigen Landwirt Kaspar
Wettermann aus Oberndorf wegen Verbrechens gegen
8 176 ' St . - G . - B . zur Berhandlung . Der Angeklagte wurde zu
einer Gefängnisstrafe von 8 Monaten , abzüglich 1 Monat Untersuch¬
ungshaft , verurteilt . - Wegen fahrlässiger Körperver¬
letzung hatte sich der Kutscher Wilhelm Hu g von Baden-Baden ,n
verantworten . Derselbe halte am 8 . November v . I . eine Hochzeits¬
gesellschaft nach Ebersteinburg und zurück zu fahren . Bei der Rückfahrt
« inte e§ sich , daß er angetrunken war , sodaß er mtt dem Wagen von
der Fahrstraße abkam und dadurch verschuldete, daß einer der Hoch-

reitsgäste, der vom Bock heruntersprang , vom Pferd geschlagen wurde

und auf diese Weise erhebliche Verletzungen erlitt . Der Gerichtshof er¬
kannte aus eine Geldstrafe von 20 M . eventuell 4 Tage Gefängnis . —

Durch Urteil des Großh . Schöffengerichts Baden -Baden wurde gegen
den Metzger Tobias Müller von Oos wegen Fleischsteuerhinter-

zichmig eine Geldstrafe von 144 M . und weiter ausgesprochen, daß er
die Steuer von 36 M . nachzuzahleu habe. Seine gegen dieses Urteil

eingelegte Berufung wurde l-eute verworfen . - Der ledige

tausknecht Hermann W e r n e t von Brmbuch und der ledige Kellner
erdinmw Keller von Rastatt standen unter der Anklage vor Gericht,

daß 1 . Keller im November v . I . ei» ihr» von Händler Lienard tn
Baden -Baden zur Benützung übergebenes Fahrrad nn Wert « von 306 M .
weiter verkauft, ferner den Betrag von 5 M ., den er für Lienard ein¬

kassiert , für sich behalten, und den Wirt Stieg in Baden-Baden um em

Darlehen von 20 M . betrogen habe, indem er diesem vorspiegelte, daß
das von eine »! gewissen Kelterer in der Wirtschaft eingestellte Rad sein
Eigentum sei. das er Ketterer geliehen habe ; 2. Weinet , daß er sich von

diesen 20 M . 10 M . schenken ließ . obwohl er wußte, auf welche Weise
Keller das Geld erhalten hatte . Urteil : Keller 6 Monate und 2 Wochen
Gefängnis und Wernet 1 Woche Gefängnis .

V Tagesordnung der Strafkammer I des Großh . Landge¬
richts Karlsruhe . Sitzung : Freitag . 3. Febr .. vorm. 9 Uhr : Lina S Wol-

fert aus Rintheim und Franz 9 Volk von hier wegen Verbrechens gegen
L 218 Gt .-G .-B . Karl Friedrich 9 Bloedt aus Rintheim wegen Ver¬

brechens gegen ß 174 ' St .-G .-B. Albert 9 Ludwig aus Berghausrn
wegen Unterschlagung. Jakob 0 Manier und Josef 9 Kanter aus

Wörth und Elnil « Betsch aus Hagenbach wegen Gefangenenbefreiung.
Leon S Hautz aus Marseille und Thomaso » Areari aus Pisstnisco
wegen Hausfriedensbruchs . Josef 0 Hüsam aus Berlichingen wegen
Hausfriedensbruchs und Körperverletzung. Anton » Bader aus Ober-

sonchein , wegen Widerstands , Beleidigung und Ruhestörung . Ignaz
» Halber aus Haid wegen Berstrickungsbruchs. Wendelin 9 Hund
aus Freiburg wegen Uebertretung gegen die Gewerbeordnung . Friedrich
» Rus aus Welschlienreuth wegen Bettels . Karl » Nothstein von hier
wegen Uebertretung der Droschkenordnung. Marie » Buhlinger , geb.
Kund, aus Freiolsheini wegen Beleidigung.

V Tagesordnung der Strafkammer HI des Großh . Land¬
gerichts Karlsruhe . Schutte : Samstag , 4. Febr .. vorn, . 9 Uljvj;
Lorenz 0 Lindenfelser aus Overgroinbach ivegen Verbrechens gegen
tz 176,3 St .-G .-B . und Bedrohilng. Franz Joses O Wüst aus Mingols -
heim ivegen Körperverletzung. Karl Wilhelm O Klettenheiiner aus
Rastatt und Stephan » Stoll aus Untergrombach wegen Widerstands ,
Beleidigung , Schmähung uud Uebertretung der Verkehrsoronung . Wil¬
helm » Wippo aus Halberstadt wegen fahrlässiger Tötung . Albert
» Burz aus Beiertheini ivegen Diebstahls .

* Nim , 31. Jan . Wegen bestialischer Mißhandlungen
s « i u e x Frau wurde der verheiratete Metzger und Bauer Martin
Fries von Altenstadt, O . -A. Geis.linge», von der hiesigen Stras -
tainnrer zu 4 Jahren 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Der
Unhold schlug seine Frau mit Beil und Rechen auf Kopf und Füße,
legte ihr ein andermal über Nacht eine l 1/* m lange , eiserne Kette fest
um den Knöchel , sodaß dieser anschwoll , wahrend er das andere Ketten -
ende an einen Thürkloben befestigte ; an» anderen Morgen legte er ihr
die Kette eng um den Hals , führte sie in den Keller und befestigte das
andere Ende der Kette an der Kellerdecke, die Frau so 4 S .unden in«
Keller stehen lassend . Wieder ein andermal legte er ihr einen Strick um
den Hals , band ihr die Hände auf den Rücken, befestigte hierauf die
arme Frau im abgeschlossenen Stalle an eine Säule und schlug sie mit
einem Roßstänber

'
fürchterlich; dann schloß er sie — noch gefesselt — in

den Keller, schleppte sie nachher in die Küche , lvarf sie zu Boden und
trat ihr auf den Kopf. Als sie nachher in der Wohnstube iviederholt
zusainmensank, versetzte er ihr mit dem Stiefelzieher noch 2 Slreiche ins
Kreuz. Schade , daß die Prügelstrafe nicht mehr existiert ; dic >eui rohen
Menschen gegenüber wären zunächst 26 aus dem ff. ivohl angezeigt.

Amtliche Nachrichten .
* O r d e n s v e r l e i h u n g e n . S . M . der König von Preußen

haben Allergnädigst geruht, den nachbenannten Offizieren rc. die Er¬
laubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiichen Insignien
zu erteilen, und zwar : des Großkomthurkreuzes des König! . Bayerischen
Militär -Berdienst-Ordens : dem Generalinajor O Müller , Gen. ä la
suite Sr . K. H. des Großherzogs von Baden ; des Komthurkrcuzes des¬
selben Ordens : dem Obersten Frhrn . 0 v. Schönau -Wehr, Flügel¬
adjutanten Sr . K. H . des Großherzogs von Baden ; des Ritterkreirzes
erster Klaffe des König! . Württemb . Friedrichs - Ordens : dem Haupt¬
mann O ». Pfeil , ä la suite des 1 . Bad . Leib -Gren .-Regts . Nr . 109 ;
des Fürstlich Waldeckschen Verdienstkreuzes vierter Klasse : dem Ober¬
leutnant Grafen 9 v . Rhoden vom 1 . Bad . Leib -Gren . -Regt . Nr . 109 .

* Der Staats - Anzeiger Nr . 3 enthält : Allerhöchste Entschließ¬
ungen Sr . K . H . des Großherzogs ; Verfügungen und Bekanntmach¬
ungen der Ministerien betr . : Dienstnachrichten; Fortsetzung der Neben¬
bahn Bruchsal-Odenheim; Prüfung für Justizaktuare : Notariatsdistrikte
im AmtZgerichtsbezirk Sinsheim ; die allgemeine wiffenschastliche Vor¬
bildung der Geistlichen ; Aenderung von Familiennamen ; Verleihung der
Rörperschastsrechte an den Verein für die evang. Kleinkinderschule Eppel¬
heim ; Aurwanderungswesen ; Generalagentur der Berlinischen Feuer¬
versicherungsanstalt (wurde Kaufmann W . Mußgnug -Karlsruhe über¬
tragen ) ; staatsärztliche Prüfung (bestanden Dr . Pani Helbing -Karls¬
ruhe).

* Das Gesetzes - und Verordnungsblatt für das Großh .
Baden Nr . 4 enthält Bekanntmachungen, betr . : die Maul - und Klauen¬
seuche und die Ein - und Durchfuhr aus der Schweiz.

Knust ,»»>d Wissenschaft.
* Riga » 30 . Jan . Den Professoren des Rigaschen Polytechnikums

v. Knieriem und v . Glasenapp ist. wie der „Rishki West » ."

meldet, gestattet worden, ihre Vorlesungen noch drei Jahre lang in
deutscher Sprache zu halten.

Personatte «.
* Weltvoftdirektor Höhn ff. Am Montag abend starb in

Bern der Direktor des iuternalionalen Äureaux des Weltpostvereins,
Edmund Höhn . Seit längerer Zeit an einer Herz- und Nieren-
krankheit leidend, hat er durch sorgfältige Lebensweise bisher dem Ucbel
standhalten können , nun hat ihm ein Herzschlag in unerwarteter Weise
ein Eude bereitet. Edmund Höhn, so schreiben die „Basler Rachr .",
Bürger von Wädensweil , wurde geboren am 15 . Juli 1838 in Rehlobei
(Appenzell A.-RH.) und durchlief die Schulen der Stadt Bern , >vo sein
Vater Bundesbeamter war . Wie bei selten einem gilt bei ihm das Wort ,
daß er von der Pike auf gedient hat . Schon als 17 jähriger trat er in
den Postdienst rin ; »-ieinand konnte zu jener Zeit ahnen, daß der be¬
gabte jugendliche Postlehrling einst an die Spitze eines die Post¬
anstalten der ganzen Welt umfassenden Verbandes gestellt »verdeir
würde. Im Dezember 1858 wurde er in untergeordneter Stellung
in den Dienst der Obcrpostdirektiou berufen. Zwanzig Jahre
später, 1879, wurde er vom Bundesrat zum schweizer . Oderpostdirettor
gewählt. Nach dem am 14 . Juni 1892 erfolgten Tode Borels , seit An¬
fang des Jahres 1838 , wurde er Direüor des internationalen Bureaurs
des Weltpostvereins in Bera . Im Weltpostverein hat Höhn von Anfang
a » neben Stephan , mtt dein er persönlich befreundet war , eine hervor¬
ragende Stellung eingenouunm, hat er doch dir Schweiz an sämtlichen
Wellpostkongressen vertreten , am ersten in Bern 1874 als erster Sekre¬
tär . ain zwecken in Paris 1876, am dritten in Lissabon 1885 , am vierten
in Wien 1891 und am letzten in Washington 1897 . Höhn war eine

schiveizeeische Kcrnnatur , beseelt vom höchsten Pflichtgefühl, dem er in

fernem Abschicdswort zu Neujahr 1893 bei Antritt seiner
internationalen Stellung einen trefflichen Ausdruck verliehen hat
So geivandi er sich auf dem glatten Parkett der internationalen Ko» ,
gresse zu bewegen wußte, so schlicht und einfach gab er sich im Kreise
seiner Fainrlie , seiner Freunde und im täglichen Verkehr. Mit seinem
goldenen Humor ivußlc er jede Gesellschaft zu beleben . Die Beerdigung
findet heute ilachmiktag 2 Uhr in Bern statt.

Verschiedene».
* Berlin , 1 . Febr . Die Schriftstellerin Elise v. Hohen »

hausen ist gestern im Alter von 87 Jahren gestorben . E . v. H .
veröffentlichte Biographisches und Novellistisches sowie Anthologien .

* Saarlouis , 1. Febr . Die Witwe des Geh . Kommerzienrats
v. Bvch in Mettlach hat 100000 M . für Arbeiter der Fabrik
Viüeroi und Boch gestiftet .

•$C Metz , 1 . Febr . Auf dem Schlachtfeld « von Gravelotte -Et .
Privat wird iin Sommer 1900 das vom Kaiser selbst entworfene
Mon ume n taldenk mal höchst wahrscheinlich unter Anwesen¬
heit des allerhöchsten Kriegsherrn selbst feierlich enthüllt werde ». Der
in diesen Tagen dafür ausgesuchte Platz , von dem Skizzen und
Photographien ausgenommen sind, um dem Kaiser zugejandt zu
werden , befindet sich aus der Höhe vor St . Privat an der Stelle ,
wo das Gardekorps am Nachmittag des 18. August 1870 das ge¬
nannte Dorf erstürmte . Das Denkmal stellt den Erzengel Michael
dar , der, den Blick auf die nahe französische Grenze gerichtet, beide
Hände auf ein mächtiges Schwert stützt. Di « Höhe der Engels -

figur beträgt 3w und steht auf einem Postament von l l/sm Höhe.
Mit der Enthüllung des Denkmals am 18. August 1900 werden
große Feierlichkeiten , ähnlich wie vor 5 Jahren , verbunden werden .

* Graz , 31 . Jan . Auf dem Predil wurde ein Berg¬
führer und fünf Soldaten , die das Fort verproviantieren
sollten, von einer Lawine verschüttet . Der Führer und vier
Mann arbeiteten sich selbst heraus . Der Fünfte , Jäger Heiseu -

berger , wurde erst nach unsäglicher Mühe lebend ausgegraben .
* Lemberg , 1 . Febr . Obgleich die bisher hinsichtlich der

Sparkasse getroffenen Verfügungen einen beruhigenden Eindruck
machten, herrscht in der Rückzahlungsabteilung doch noch großer
Andrang . Andererseits werden auch neue Kapitalien eingczahlt .
Die Konferenzen über di« Sanierungsaklion dürsten heute beginnen .
Die Feststellung uneinbringlicher und zweifelhafter Forderungen
dauert fort . Uebereinstimmend wird versichert, daß die Sparein¬
lagen keinesfalls gefährdet sind.

' Pest , 1 . Febr . In der Ortschaft Nagybobrocz im
Liptauer Komitot brach in der vergangenen Nacht bei Sturmwind
Feuer aus , welches 300 Häuser in Asche legte. Zahlreiche
Menschenleben sielen den Flammen zum Opfer .

* Bern , 1 . Febr . Der Bibliothekar des amerikanischen
Kongresses, der während seiner Schweizerreise im September 1896
in Grinoelwald und später in Genf unschuldig verhaftet
worden war (die bernffche Kautonspolizei hielt ihn für den aus
Montevideo avisierten Mädcheuhäudler Schoner ), forderte von den
schweizerischen Behörden eine Entschädigung und Genugthuung
von 50000 Dollars .

* Rotterdam . 2. Febr . Esterhazy ist hier erngetroffen und
nach dem Haag weiter gereist .

* Brüssel , 1 . Febr . Das Schwurgericht verurteilte den
Anarchisten Willems , der sich in 10 Fällen des Mordver -

suchs gegen Polizisten und Passanten schuldig gemacht hatte , zu
15 Jahren Zuchthaus .

' London , 31. Jan . Der Kassierer von Parrs Bank ge¬
stand ein, den Nölendiebstahl begangen zu haben . Die
Noten sind jetzt alle wieder eingegangen . Der Kassierer zeigt
Spuren von Geisteszerrüttung . Wie cs heißt, hatte er in bezng aus
eine von ihm eryvffte Gehaitserhöhung eine Enttäuschung ersahren .

Handel und Verkette .
' Frankfurt a . M ., 2 . Februar . (Schlußkurse I Uhr 45 M . )

Wechsel Amsterdam 168 . 73, London 204 .22 , Paris 81 . tö. Wien 169 .30,
Jtal . 75 .20 , Privatdisk . 8*/«, 4% Deutsche Reichsanl . (abg. 3Y») 101.5»,
3"/, Deutsche Reichsanl. 92 .80 . 4°/o Preuß . Konsols (abg. 3' /, ) 101 . 35 .
ä ' /s“/» Baden in Gald -.n 99. 75, 3 '/- "/<> Baden in Mark 100 .80, 3/s ° o
do . 100 .90 , 3°/o do. 1896 83 20, ö °/o Italiener 94 .40 , Oe sieer . Goldrente
101.60, Oesterr. Silberrente 100.85. Oesterr. Lose von 1886 lti .20, 4 '/- "/»
Portug . - 38.40, Berliner Haiidelsgesellsch . 171 .— , Darmstädter Bank
155 .90, Deutsche Bank 215.40, Dresdener Bank 167 .10, Badische Bank
124.—, Rheinijche Kreditbank alte 143 .— , do. neue —.— , Rhein . Hypo-
thekenb . alle 164 .50, do . neue — , Pfälzer Hypotheken !». I60 .20,
Oesterr. Länderb . 123 .50, Schweiz . Central 141 .40, Schweiz. Noroost
100.30, Schweiz . Unwn 79. 20, Jura -Simplon 88 .20, Bad . Zuckerfabrik
53 .— , Harp . 182 .— , excl. Nordd . Lloyd 115 .50 , Hanrb. Ämecita 123 .90,
Maschinenfabrik Gritzner 205.50 , Karlsruher Maschinenfabrik 232 .—, La
Beloee St .-A. Le 79.80. Tendenz: Fest.

* Berliner Sch lußkurse . (Mllgeteilt von der Rhein . Kredit¬
bank Karlsruhe .) Oesterr. Kredit-Aktien 226 .50. Diskouto-Kommandit-
Anteile 202 .50. Deutsche Bank- Aktien 216 .37 . Darmstädter Bank- llklien
155.37. Berliner Handelsges.-Anteile 171 .25 . Dresdener Bank-Aktien
167. 12. Slaatsbahn -Aktien 154 .30. Canada -Pacific 82.41. Laurahütte -
Aktien 224 .10. Dortmunder Union 112. 12 . Bochumer Gußstahl-Aktien
242 .75. Harpener Bergbau -Mtien 183 .50. Hibernia Bergw .-Aklien
191 .—. Concordia-Bergw. - Akneii 264.— . Löwe - Akt>en 444.50. Getsen-
lirche » 196.10. Ges . f. elektr. Unternehin.-Altien 171 .30. Allgem. Elektr .-
Ges .-Aktien 285 .75 . Schuckert -Aktien ex. Div . 245 . — . Dlsch . Waffen-
u. Munitfbrk . 348 . — . 5proz. Italien . Rente 94.23. Privatdiskonlo
3°/. Proz .

' Karlsruhes . Februar . (Fleifchpreise auf der Fleischbank
des Wochenmarktes.) Anwesend waren 14 Fleischverkäufer, welche ver¬
kauften : das Kuhfleisch zu 50—60, Rindfleisch 60—68, Schweinefleisch
70 —76, Kalbfleisch 80 (Hals u . Brust 72) . Hammelfleisch 56 —64 Ps . Markt¬
preise in der Zeit vom 29 . Jan . bis 2. Febr . : 1 . Biktualien : 500 Gr . Fleisch ,
Ochsen 72 , Rind (Kuh) 68, Hammel 56—64 , Schtveine 76, Ge¬
räuchertes 90, Kalb 80 Pf . Brot , 450 Gr . weißes 18, 1400 Gr .
schwarzes 42 Pf . Mehl , 500 Gr . weißes 20, schivarzcs 17 Pf ., 1 Kilo Erbsen
36— 40, Bohnen 36—40, Linsen 38 —40, 500 Gr . Reis 32, Gerste 28—35,
Gries 20 Ps .,50 Kgr. Kartoffeln M . 3.50, 500 Gr . Butter 1 . 10, Rind¬
schmalz — , Schweineschmalz 90. 1 Liter Milch 16, 6 Gier 42 . 1 Liter
saurer Rahm 80 Pf . 2. Sonstige Naturalien : 1 Klafter Waldbuchen¬
holz M . 44 . —, Waldtanneirholz 34.— . 50 Kgr. Heu 3.50, Stroh 2.50.
3 . Fische . 500 Gr . Aal 1.20, Barsch 60, Hecht 1. 10, Breien 50,
Milben 50, Karpfen 1.10, Schleien 1.10 , Rotaugen 35. Koretsch 50,
Zander 1 .20 , Barben 70.

Fruchtmärkte .
* P f ull « n d 0 r f. 31 . Ja » . Kernen 18.—, 17.57,17 .—. Weizen

18.40, 17.84, 17 .20 . Gerste 16 .70, 16.57, 16.51. Hafer 15.30, 15.— , 12 .—.
Roggen — , 15.—, — . Oelsamen ,—»—, — .

? Billingen , 1. Febr . Der Barschußverein Billingen
bezahlt seinen Mitgliedern 6 Proz . Dividende, hatte einen Uinsatz von
20 650 006 M . und einen Reingewinn von 19 833 M . Bedeutend war
die Zunahme im Chek-, Effekten - und Konto-Korrent-Verkehr. Der Ver¬
ein berechnet seinen Kunden ständig, ohne Rücksicht auf die Höhe des
Reichsbankdiskontosatzes. 4'/, Proz . Zins und ' /« Proz . Provision . Die
Cheks »»»erden auch in Karlsruhe und Frankfurt a. M . eingelöst. Die
Mitgliederzahl ist von 410 auf 450 ge>tiegen und wurden deshalb die
Passivkapiialien von 350 560 M . auf 468232 M . erhöht und betragen
75 Proz . des Betriebskapitals . Der Reservefond ist nun aus 78457 M.
angewachsen.

* Frankfurt , 2. Febr . In der heutigen Sitzung des Aufsichtsrates
der Mitteldeutschen Kreditbank »vurde beschlossen, einer auf
den 25. Februar einzuberufenden außerordentlichen Generalversammlung
die Erhöhung des Ä k t i e n k a p i t a l s um 9 Mitlwnen vorzuschlagen.

• Der in Frankfurt a . M . erscheinende „Finanzherold " veröffentlicht

S
oeben einen Liquidationskatender , der in übersichtlicherWeise
sie Stich - und Feiertage sämtlicher europäischer Börsen enthält , und

der sich namentlich im täglichen Gebrauch eines jeglichen Bankhauses
beivähren dürste. Der Kalender ist vom Verlag des „Finanzherold "

zum Preis « von 50 Pfennig zu beziehen .
* Basel , 1 . Febr . Der Verwattungsrat der schweizerischen

Centralbahn genehmigte in seiner Sitzung vom 31 . Januar die
Voranschläge der Bau - und Betriebsausgaben für das Jahr 1899 . Das
Baukontö rvird auf rund 7 740 000 Frcs ., d .e Betriebsausgaben auf
14 457 8M FreS . festgesetzt. Die bisherigen Mitglieder der ständigen
Kominissivi » des BerwalcungsraleS Schwarz, Burckhardt und Passavant
wurden bestätigt, als Rechnungsrevisor »vurde Brüderlein gewählt .

* London , 2 . Febr . Die Bank von England erniedrigte ihren
Distont auf 8 Proz ._ ^

Druck und Verlag von Otto Reuh . Hirschstraß« 9 tu Karlsruhe

Drahtberickte .
V Berit » , 2. Febr . Der Kaiser empfing heute vmMittaa

die Brschöfe End er » von Fulda und Dr . Willi van Limburg .
v Aucklitnd , 2. Febr . AuS Samoa wird vom 24» Januar

gemeldet : Die Plünderung wird fortgesetzt; das Haus der ver¬
storbenen Schriftstellers Devenfon in Vailliima wurde g«»lS« dert .
Ein Teil der Gefolgschaft MataafaS (?) wurde in den Waid ge¬
jagt , weitere Kämpfe stehen in Aussicht .

^ PariS , 2. Febr . Nach einer Zeitungsmelduitg auS Catzemie
weigerte sich Dreyfus , die Fragen der Kriminalkammer b«$
KassatioiiShofes schriftlich zu beantworten . Er er
wolle nur in Paris sprechen . (WaS man sehr
begreiflich finden wird . Was einem Esterhazy recht ist, dii^ te einem
Dreyfus billig sein. Red .)

v Sofia , 2 . Febr . Die Leichenfeier der Fürstin Marie
Louise wurde aus DienStag , de» 7 . d. Mts ., festgesetzt .

Verantworllicher Redakteur : Otto ReuL ,
für den Anzeigenteil: Ludwig Lorbach in Karlsruhe .

Nkeworotogifa,« Beooaenrungen vom 2. Febr .. morgens 8 tthr.
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Aberdeen. . 753 NW schwach halb beb . —1
"

Stockholm 747 NNO mäßig Schnee —9
Havarani» . 751 SSO leicht halb bed. ~ *d
Petersburg 4 .
Moskau .
Cork . . . 751 O mäßig halb bed . e
Cherbourg , 747 S leis. Zug Nebel 8
Hnmvurg , . 745 N leis. Zug bedeckt —1
Lstemel , 742 SSO leis. Zug bedeckt —2
Paris . . , . 747 NO leichc wolkig —8
Karlsruh, . 748 NO schwach wolkig —8
Wiesviw«» 747 SW leill:,: halb bed . —5
llllüncys» , , 747 SO schivach halb bed . —11
Berlin . . , 745 SÄ leicht Schnee —2
Wien . . , , 750 W leis. Zug wottenl. —2
rvrestan . . , 747 SW schivach bedeckt - t ‘

Vtrzza , #
Triest . . - . 748 OSO leis . Zug Regen 8

Wetterberkckit de» Leatralvnr . für Meteor »!, do » S. Febk -
Die Lufidruckverteilung ist noch immer eine sehr ungleichmäßige , indem
daromelrische Maxim « den Nordwesten der britischen Jnselu , Sla,dinavie »l
und die Balkanhalbinsel bedecken, ivährend flache Minima über der Ost¬
see und jenseits der Alpen liegen . In Mitkekeuropa isi demgemäß das
Wetter meist trüb mit Schneesallen und in Süddeutschland hat es anf -
geklärt, und der Frost hat dezhalb erheblich zugenommen. Es ist be«
wölttes und kaltes Wetter mit SchneefäUen zu erwarten .
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II § = o | - ,,
1 . Febr ., nachts •* ilui
2 . Febr . ,morg. 7 Uhr
2. Febr ., imu . 2 Um

Höchne Temveratu
91 1 — ) 3. 'Jheoerichl

38,2 —0,6
36 3 — 3 6
3o,3j ch 0 .1

c ttui 1 . Fch
aasmena in

3 .3
2 1
30

r . —0
l . Fc

72
91
61

4 ; ut(
br 0,0

SW
NO
NO

ortgite
mm.

bedeckt
bedeckt
bedeckt
UI Of.

Bemerk.

folgenden

ÜiSafUtiiauDOuacai -icwcn .
3ih e tn ,

Maxau , 2. Febr . 290 cm, gefallen 5 cm .
Waldshuk, 1 . Febr . 280 cm, fällt.
Kehl, 2 . Febr . 271 cm, fällt .

tu . . . yiu . . . ach
Rammte , ruro lieioet*

lUtern direkt an prioatc . Lra»
schreibe um Muster mir genante

de?

Tonnerstag den 9 Februar 1899,
in d n

Sülen der Festhalte

Kostüm-Ball,
wozu wir unsere vereh lil ' eii Mnatiedcr und
d len Famiiienanaetiöriseil fre ndiuvst «cn<
laben m t dem Beisügen, daß »eim Einttckq

ausnahmslos d' e Mitgltedkart n vor »« »eigen sin».
Ferner geben wir deka -nt »

1 . Der Z tritt tft nur in Jtoftftut oder im B llan, «g g -stittei.
3. Karren für «1ni «küi»renor Herren werden Tt nstag ua > Rttit » ich. de»

7 . d« ,w. 8 . Februar, jeweils »wif e« 2 «« v 8 Uhr . >m Ser urslvl«
lCate I iland, Ei»g »ng Antelttrahe, eiste Thü e ll»ks > abzegeben . E>nge»
fuvrte verren . welche nicht kostami t kricheinen, haben sich am Frstabenb mit
ein m Ball -bzeichen »u versehen , welche - am Eingmg gegen Ertegang von
1 M " k abgegebea wird.

3. Die « infkvru - h er weh « - der . dem Bcrein ntcht zugeb ^ rtaerramc «
ist ausgrkchloste.i . Auswärtig « Dam n können nach v - rh «rlg r fchritt-
licher Anmeldung beim Vorstand ent eiührt werden : die Emtiluvkarten für
die ein, iführencen Damen werdeit gegen Erlegung von 2 Mark an den gleiche»
Tagen (f. Ziff . 2) abgegeben.

4. De Z lkritt zur ob« ec « Gallerte ist nur den Mitgliedern und ebenfalls nur
gegen Vorzeigen der Mitglledkarre gestattet .

5. Den Festbesuchern steht außer dem großen Saal auch der kleine Festkaal zur
Ver ügung ; wir empfehlen solchen zur euentuell n Benützung, da das Anistekleu
von Tischen im grogen Saal nicht zugelaffm weiden kann.

6. Gegen M ßbraua, des E .nsührungsrechles und der Muglledkarteu ist streng«
skon rote angeordnrt. 703.3.1

Eingang a isschließlich durch den Garderobeanbau .

Saaleröffrmng 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.
Iber Torstand .

Kaiifm . Verein Merkur Karlsruhe.
Samstag den 4. Februar 1899,

in den Sälen der Gesellschaft
Eintracht

CostürnnFest .
^ SaalöffNuttg ljS Uhr. Ausa«g xj<fi Uhr.

Unsere verehrt . Mitglieder werden hie zu fremidl . eingeladen mit
dem Anfügen , dag nur du Milgli d- oder Bcikarten zum Giiit .iti de«
rrchtigen , deren Bor,eigen nudertugl criordcrllch ist.

Ohne Karte kann der Zutritt Riemaur gestattet werden. Für
Herrn, cie nichl « stümirt, sondern im Ball.mzuz crscheme » . wird eurr
Fracksteuer wie folg» zur Erhebung gelangcn :

». f. Mitglieder Mk. 1 - .
b. f. NichimUglieder Mk. 1.50.

Die Galerie ist geöffnet und sind Karten iür Rtchtmttgtt «d«r zum
Preis« von 50 Pfg. be» Herrn W. Kcr«. «aiserstratzc 1^9. zu tj .u cn .

Mltgtirtzer hadei» gegen Vorzeigen de: M .-Karle lreicn Z tritt
zur Galerie. 677.2 .2

Der Vorstand «
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r » 8 - -B ja
SgjOSS -2

§ . « SB
tt J3s ft* J2 J5 "** tt « -» tt® -- 5? ^ ‘crfTÄ .S 3 «

-C '
o 'S 'tt tt . tt S ^

ü «g ö 'ö ' SÄ « 2̂/ ft*
tt <3? P c ft, H P sö § 2̂ rP JŜ tt *b
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© A -f <3 2

44 2» fT -~ g»<u ö cs x > d ff a*7 7^ tp ;? §) O



«p {5
“S "« ! CO 3 _

KST '3 3 s
f 3

LS »
« g «
® 3 - a

© ' GPq *̂ 1“' ^ - V - 4_
CO s § =3 *0# ' •§

' " § *

LO : Lff Z . Ss »
» -3,2 . c

' ss ; «
53 ri _. Srt O 'S * S

a * ^ o ' ss ^ S .3
(SjSsS 3 <yfr

Q- qSs . ^
Ass -

| es &

o ,'g *§ > |
or ö ar

* § 3 00

f Sü '
*
©

Je
-

gs
!.LS _ **

. „ . « 'S *
B ' sr : 6 * 3

8
"

Z 3
8 - ^ " O
<y § s ö $t

^ P . § P
©’

Ä eX w
S * <S ‘

2 .
äer

-

■ ss -§ 8
” cS 3

GZ --

7
'

Z . Z

s
eo

, ssLo 3 s
f J5 «

3 ©-c
■3 *&
0 - 223 <2.

s
er

►co *3 ö o -3 ? ££ 7? 2 .- 8 « - c 3 o « 3 .
„ „ 2,d « « to c» ff ' 3 3 c3
22 , 2B : wi 'S * 3 - 2

ro ' 3 V^"0 3 2? _ or ; „ - » ^ © 2 « V ,
c» *» ca e <2 ? M st a -cr 3 e >
■T « log - tr . K 3p s !S ' S 2^3 - £ _ Cu s -

— L» ä 3 rt (B re 3 . © 2 .

i & » -53 ar -tr So d ^ dSFS .
i ; 5 oa « H & ff 'S * §

'■_ », » ’
S ’ 3

~ ISs ' I J § - “ " 6 | fS
3 ” »

:; I « f ls5 « r ^ - ^ Sr - -
O .'Ö' to 3 fö) to —.«rt«* **>2 >J* i <>»rt P “
© 2 o p p ' ^9 Al «r or
£X p rt <* 55 © o
L •« 'g j^ d -sP re « K

"
» Ls <»>

'
j | >ff . S « s S

* - S e/g ffgtf ff ~
{9 ,*"T* «M* » .

C£> 2 ^ 53 ^ co fccr©* rt
o © 5 2 . » CT 2 .

3 crt

ff <D

DZ . 7KZLöö « £ S
_. « 3 3 3

ff 3
' "

STÄ -s .
“ff 2 . ^ ~ rt 3

co Oeffd - ? - s ^
. « o -S ' ss = ««

f-. <*» =© g =« « 3 3 ~ s
<X O © CL <"5 —r* v̂ »
2 « o » ^ ■ff g : s3 re g TOTOre CCS S s
o o £ g ' tOsS *

—- -- ö * P "*"

s
3 8

«
'
# 0

«»
O"-
<v “
rr !

Oarco

. af @ 3
*S ° cs
n o 2Pö erg
co ‘ « <5*

js ^
8 83

«d

. S ' O8 «>
S ' ^ cgj*

erf |S ‘
l - '

GZ §
5 * rrS .2 er

rr er
CO 05

co e 'O' 3 g v (K >
o a o o £ * £ • X
S3 CO ^ Ä* -2 , S

o 3 _ 7» <=B L . 2 -
o S - 2 . ro » oj 2 .
S

‘ S » f *
g

-g <§ . :
Sto 3 « 3 ' » 3
W S : » § r . SS «B :
3 ä © 1 ‘ 3 Z - L

'

^ 2 s 23
6 ) "=p o - o =5 ' »
H © 3ifl

-

fl î
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